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File preview

"DER SCHLÜSSEL ZU UNSEREN

KÖNIGREICHEN":



Aus: "Vom Wunsch zur

Wirklichkeit" (Identifikation II):



. - "BEISPIEL ZEIT" :

WIR HABEN EINE GEWISSE

VORSTELLUNG, VON ETWAS,

DASS WIR "ZEIT" NENNEN, UND

"IDENTIFIZIEREN

UNSERE
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VORSTELLUNGEN,BEOBACHTU

NGEN, GEFÜHLE,

ATMOSPHÄREN UND

BEWEGUNGEN DAMIT."

- DAHER "IST UNS DIE

WAHRNEHMUNG VON "ZEIT"

VERSCHLOSSEN."

WENN WIR EINES TAGES "ALL

DAS, WAS WIR MIT ZEIT

IDENTIFIZIERTEN",

"NICHT MEHR MIT ZEIT

IDENTIFIZIEREN"; - WERDEN

WIR WISSEN, WAS

"ZEIT" FÜR UNS BEDEUTET."

. - ÜBERTRAGBAR:
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"WENN ICH ALL DAS, WAS ICH

MIT * IDENTIFIZIERE,

NICHT MEHR MIT *

IDENTIFIZIERE, - VERSTEHE

ICH, WAS * FÜR MICH

BEDEUTET". . - "EINEM "WAS AUCH IMMER"

ZU BEGEGNEN, OHNE ES MIT

ERINNERUNGEN AN

ANDERE "WAS AUCH IMMER"

ZU IDENTIFIZIEREN,

BEDEUTET, DAS "WAS

AUCH IMMER" ZU ERKENNEN.

DER "SCHLÜSSEL ZUR

UNVOREINGENOMMENHEIT". . - "BEGEGNUNG JENSEITS DER
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IDENTIFIKATION MIT

BISHERIGEM". ...

°



"WAS AUCH IMMER":

ES BEGEGNET UNS ALSO EIN

"WAS AUCH IMMER", - WIR

"IDENTIFIZIEREN /

VERGLEICHEN ES

MIT "UNS DARAN

ERINNERNDEN "WAS AUCH

IMMER´S."

DADURCH "ERHALTEN SIE

KEINERLEI MÖGLICHKEIT, MIR
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FREI ENTGEGENZUTRETEN";

- SIE KÖNNEN TUN WAS SIE

WOLLEN, - ICH "ERKENNE SIE

NUR IM RAHMEN DER

VORSTELLUNGEN,

MIT DENEN ICH SIE

IDENTIFIZIERE."

IDENTIFIZIERE ICH EIN WAS

AUCH IMMER MIT "POSITIVEN

VORSTELLUNGEN /

ERINNERUNGEN",

SO WIRD MIR DAS WAS AUCH

IMMER "SYMPATHISCH", - ES

SEI DENN, ES HAT GERADE

KEINE

LUST, MIR SYMPATHISCH ZU

SEIN, - DANN BIN ICH

VERWIRRT ODER BELEIDIGT,

"WEIL DAS WAS
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AUCH IMMER DIE FRECHHEIT

HAT, MEINEN

"SYMPATHISCHEN

VORSTELLUNGEN" NICHT ZU

ENTSPRECHEN". - DABEI WEISS ICH NOCH

IMMER NICHT, "WOMIT ICH ES

ZU TUN HABE"...

- ICH ERKENNE NUR "DIE

SPIEGELUNG DER

VORSTELLUNG, MIT DER ICH

DAS WAS AUCH IMMER

IDENTIFIZIERT HABE."



°
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ES MAG EINE

UNGEWÖHNLICHE

VORSTELLUNG SEIN, - DOCH ES

IST "DIE BEGEGNUNG JENSEITS

DER IDENTIFIKATION MIT

ALLEM, WORAN ICH ERINNERT

WERDE", - DIE ERST "DIE

BEREITSCHAFT

FÜR KOMMUNIKATION UND

VERSTÄNDNIS IN DER

BEGEGNUNG ERMÖGLICHT."

. - WENN WIR UNS

"VERLIEBEN", - TUN WIR DAS

AUTOMATISCH. . - SPÄTER BEGINNEN WIR

DANN "UNSERE LIEBE MIT

BISHERIGEN ERFAHRUNGEN

ZU IDENTIFIZIEREN"
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UND AB DIESEM MOMENT

"STIRBT SIE."

. - HABEN WIR UNSERE LIEBE

"ZUR GÄNZE IN UNSERE

BISHERIGKEIT INTEGRIERT", "EMPFINDEN WIR

SIE NICHT MEHR."

WOLLEN WIR DENNOCH NICHT

AUF DEN/ DIE

"LIEBESTRÄGER(IN)"

VERZICHTEN, KOMMT ES ZU

KONSTRUKTIONEN, WIE ETWA

"DER VERNUNFTEHE", DES

"BEIEINANDERBLEIBENS UM

DER KINDER

WILLEN", UND SO FORT.

AB DIESEM ZEITPUNKT HAT

MAN AUCH KAUM

SCHWIERIGKEITEN, DEN
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ANDEREN ZU BETRÜGEN, NUR:

"SO NAHE IST MAN SICH NICHT

MEHR." - MAN "BETRÜGT ALSO

NICHT DEN ANDEREN",

SONDERN "MAN

ERFÜLLT SICH ANDERWEITIG

SEINE BEDÜRFNISSE."

ICH KLAGE HIER NIEMANDEM

AN, - ICH VERSUCHE NUR

ANHAND DIESES BEISPIELS

AUFZUZUZEIGEN,

WAS "INTEGRATION EINER

NEUIGKEIT IN EIN

BESTEHENDES WELT-BILD"

ANSTATT DER "ERKENNTNIS

UNSERER WELT" FÜR UNS FÜR

ALLTAGSKONSEQUENZEN MIT

SICH BRINGT.
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